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nächste OW am

19. Juni 2022

Aber vergessen Sie nicht: 
Von 8 bis 18 Uhr haben 

die Wahllokale in Bernau 
geöffnet:

Wählen Sie André Stahl
wieder zu Ihrem
Bürgermeister!

Haben wir schon 
einmal über das 
Wetter geredet?

Genießen Sie 
heute jede 

Erfrischung, 

die Sie bekommen 
können!

18. Juni: Die Barnimer LINKEN und die „Roten Reporter“ 
luden nach 2 Jahren Corona-Pause wieder zu einem Presse- 
und Familienfest am Bernauer Steintor ein. 

Erste Eindrücke: Oben links: Sein Instrument würde 
Temperaturen von 50 Grad aushalten, leitete Harald Pet-
zold den Auftritt der Gruppe „manifest“ mit mitreisender 
jiddischer Musik ein. „Gefühlt sind es schon 48 Grad“, so 
Petzold. Die Musiker hielten durch – 

genauso wie die Teilnehmer:innen am Spendenlauf 
(unten rechts). Trotz der Hitze wagten sich 32 Läufer:innen 
auf den Rundkurs. Sie erliefen auf 286 Runden 608 Euro 
für den Verein „Eltern helfen Eltern Bernau e.V.“. Der Ver-
ein dankt herzlich für diese Spenden. Und an die angetre-
tenen Vereine spenden Sebastian Walter, Dagmar Enkel-
mann und Ralf Christoffers insgesamt 6 Euro je Läufer:in.

Beim Kartoffelschälwettbewerb (oben rechts): gab sich 
Bürgermeister André Stahl (2.v.r.) dem „Roten Reporter“ 
Reinhard Frank (3.v.l) geschlagen. „Ich kann damit leben, 
heute Zweiter geworden zu sein, wenn ich morgen gewinne“, 
verwies Stahl auf den Wahltag 19. Juni. 

Führten viele gute Gespräche: Die beiden Landesvor-
sitzenden der Brandenburger LINKEN: Katharina Slanina 
und Sebastian Walter (links). Die ganze Veranstaltung wur-
de wunderbar moderiert von Dagmar Enkelmann. 
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